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Der Fourier
Offizielle Mitteilungen des Schweizerischen Fourierverbandes

Zentralpräsident Four Bruno Moor, Rebberg 46, 4800 Zofingen
Tel. Privat 062 5212 39 Geschäft 062 51 75 75

Präsident der Zentraltechn. Kommission Four Heinz Blaser, Geissbergstr. 212, 5236 Remigen
Tel. Privat 056 44 25 03 Geschäft 056 4411 39

Sektion Aargau
Präsident
Four Armin Boog, Südallee 28, 5034 Suhr

Tel. P 064 22 70 54 G 064 21 23 57
Techn. Leiter
Hptm Rudolf Roth, Vogtsmattweg 630, 4335 Laufenburg

Tel. P 064 6417 68 G 064 64 11 41

Adressänderungen an:
Four Stefan Zundel, Römerstrasse 164, 5263 Oeschgen

Tel. P 064 61 25 56 G 064 61 30 31

Stamm Fricktal
Montag, 6. April, kein Stamm, wir treffen uns zum bald traditio-
nellen Kochabend in Ennetbaden.

Stamm Brugg
Freitag, 3. April, ab 20 Uhr, im Hotel Rotes Haus, Brugg

Stamm Zofingen
Freitag, 3. April, ab 20 Uhr, im Restaurant, Schützenstube,
Zofingen

/VäcTure Keransra/rw/ige«:

• G?/;?ra/ve/M»7/?7/Mflg vom Sami/ag, /-f. März

Als Tagungsort wurde das Reußstädtchen Bremgarten
ausgewählt. Der Vorstand hofft, auch dieses Jahr wie-
der eine grosse Anzahl Teilnehmer begrüssen zu dür-
fen, stehen doch einige wichtige Traktanden auf dem
Programm.

Auszug aus dem Programm:
13.45 Uhr Besichtigung der Firma Georg Utz AG,

Kunststoffverarbeitungen, Bremgarten.
16.00 Uhr Generalversammlung Hotel Krone,

Bremgarten,
anschl. Apéro und Nachtessen.

Eine separate Einladung mit Traktandenliste folgt.

• Koc/iaäenä

Dieser findet Montag 6. April, in Ennetbaden statt.

Em/àTirw/ig KR / KR£ 57

Arn 12. Januar orientierten im Bildungszentrum in
Zofingen Hptm Dieter Utz und Hptm Rudolf Roth
über das neue Verwaltungsreglement 87 und die
Ergänzungen zum VR 87. 114 Teilnehmern vermittel-
ten die beiden Referenten auf anschauliche Art und
Weise die Neuerungen. Hptm Utz hielt fest, dass die
neuen Reglemente keine umwerfenden Änderungen
bringen. Der Versuch «TRUBU», der seit 1981 lief,
wurde jetzt abgeschlossen und die daraus gewonnen
Ergebnisse und Erfahrungen reglementiert.

Ein Blick ins neue VR 87 zeigt, dass von zwanzig
Abschnitten noch elf übrig geblieben sind, was sich
auch in der Halbierung der Seitenzahl dokumentiert.
Der neuen Gliederung hat man auch den Kontenplan
angepasst, den wir im Anhang 1 zum VRE finden. So
werden künftig die Buchungen entsprechend den
Abschnitten im VR kontiert. Ein Beispiel: Der Beitrag
der Dienstkasse an die Truppenkasse wird im VR im
Abschnitt 1, Rechnungswesen, behandelt. Kontiert
wird derselbe unter Konto 121. Die Verpflegung wird
im VR im Abschnitt 3 reglementiert. Die Kosten für
Verpflegungsmittel verbucht man unter Konto 311.

Im Anhang des VR 87 finden wir neu die praktische
und hilfreiche Zusammenstellung der Mutationen für
den Stanef. Nebst den Weisungen über die Bescheini-
gung der Soldtage werden im Anhang auch das Reisen
und die Transporte, namentlich mit der SBB/PTT,
detaillierter als früher behandelt. Im weiteren wurde
eine Zusammenstellung der Mutationen für Pferde
und Maultiere eingefügt. Den Abschluss des VR 87
bildet das praktische und notwendige alphabetische
Sachregister.

Im Anschluss an die Ausführungen von Hptm Utz
erörterte Hptm Roth, technischer Leiter der Sektion,
die Ergänzungen zum Verwaltungsreglement 87. Frü-
her kannte der Fourier den Anhang zum VR (VRA),
die Administrativen Weisungen des OKK und diverse
lose Verzeichnisse und Verordnungen. All diese wur-
den jetzt im VRE 87 zusammengefasst. Das VRE glie-
dert sich analog dem VR. So finden wir zum Beispiel
im Abschnitt 2, Sold, die neuen Soldansätze. Mit der
Neuerung der Reglemente erhöhte man praktisch alle
Entschädigungen und Ansätze. Hinter den neu
geschaffenen Kurzüberschriften, die das Suchen sehr
erleichtern, finden wir aber auch den Hinweis auf die
Ziffer im VR und den Kontenplan.

Anhang 1 bildet der Kontenplan zur Truppenbuchhal-
tung und Anhang 2 ist das detaillierte alphabetische
Sachregister dazu. Mit diesem Sachregister findet der
Fourier nun wirklich alles, was es zu kontieren gibt.
Die weiteren Anhänge sind: Verzeichnis der Bank-
und Poststellen, Merkblatt EMD betreffend die För-
derung des Wehrwillens, Verzeichnis der Truppenun-
terkünfte, Geldkredite für Materialbeschaffung, Ver-
Ordnung über die Reparaturen der Militärschuhe und
das Verzeichnis der permanenten Ziviltelefon An-
Schlüsse.

Zusammenfassend stellte Hptm Roth fest, dass die
neuen Reglemente Vereinfachungen und Verbesse-

rungen beinhalten, die sich vor allem im administrati-
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ven Bereich und in der Anwendung auswirken. Auf
den Sommer wird der «BEFO», der BEhelf für FOu-
riere, erwartet. Dieser wird die bisherige Fourieranlei-
tung ersetzen. Bis dann werden schon einige die
ersten Erfahrungen mit dem neuen VR 87 und VRE 87

gemacht haben.

Die Sektion Aargau wird anfangs September über den
«BEFO» orientieren.

Sektion beider Basel
Präsident
Four Hans-Rudolf Grünenfelder, Spalentorweg 62, 4051 Basel

Tel. P 061 22 09 57 G 061 2318 88
Technische Kommission
Four Christoph Herzog, Im Schänzli 101, 4132 Muttenz

Tel. P 061 41 86 77 G 061 92 91 11

Adressänderungen an:
Rf Rico Canonica, Burgfelderstrasse 69, 4055 Basel

Tel. P 061 44 60 76 G 061 23 00 55

Stamm
Mittwoch, 25. März, ab 20 Uhr, im Restaurant Uelistube in Basel

Donnerstag, 2. April, ab 20 Uhr, im Restaurant Gitterli in Liestal

fommcBi/f kbra/rsra/rwng:

• Genera/versamm/t/flg

Samstag, 21. März, 15 Uhr, Elotel Hilton in Basel.
Gastreferent ist Herr Nationalrat Dr. Paul Wyss mit
dem Thema «Demokratieverständnis».

VeM/a/j/isVa/nm ;'n wrrgezM'ir/rgewem Ra/ime«

Im Restaurant Mittenza in Muttenz konnte am Drei-
königstag Präsident Hans-Ruedy Grünenfelder 60

frohgelaunte Mitglieder zum Neujahrsapéro begrüs-
sen. Freude bekundete er vor allem an den jungen,
neuen Gesichtern, die er entdecken konnte. Sein Auf-
rufgalt denn vor allem diesen Neumitgliedern, die aus
den letztjährigen Fourierschulen zu unserem Verband
gestossen sind:

Macht an den diesjährigen Wettkampftagen der Hell-
grünen Verbände mit und bringt einen Kameraden
aus eurer damaligen Fourierschule mit!

Nebst dem Dank an seine Vorstandskollegen für ihren
Einsatz zum Vorstellen unserer Sektion in den ver-
schiedenen Fourierschulen, entbot der Präsident
dann noch die besten Wünsche an alle für ein erfolg-
reiches 1987.

Zum nun definitiv letzten Mal hat Kamerad Albert
Andermatt seine obligaten Neujahrswünsche in Form
von persönlichen Couverts mit Schnappschüssen des

jeweils Beschenkten an die Anwesenden abgegeben,
was ihm einen donnernden Applaus und zugleich den
unüberhörbaren Wunsch einbrachte, seinen Ent-
scheid vielleicht doch noch einmal zu überdenken.

FR <87 £7/;/«/?rwng.sahrw/

Weit über 100 Anwesende fanden sich am 27. Januar
im Hotel Hilton zu diesem Einführungsabend ein.
Four Christoph Herzog konnte Hptm Roland Chri-
sten, technischer Leiter der Sektion Bern, begrüssen,
der im Auftrag des OKK zu uns gekommen war und
zugleich den dort Verantwortlichen den Dank abzu-
statten, dass wir aus erster Quelle Erläuterungen zum
neuen VR 87 erhalten konnten.

In einem kurzen historischen Abriss zeigte Hptm
Christen die Entwicklung vom alten VR 50 zum heuti-
gen VR 87 auf. Dieses neue VR sollte doch etwa 5-7
Jahre Bestand haben, das neue VRE hingegen soll alle
zwei Jahre erneuert werden. Die über 500 Ziffern des
alten VR konnten im Neuen aufgut 280 reduziert wer-
den. Das Reglement ist in der heutigen Form sowohl
für den Instruktions- als auch für den Aktivdienst ver-
wendbar.

Hptm Christen wies in seinem Referat vor allem auf
Punkte hin, die ihm als Revisor im OKK wichtig
erscheinen. Die entsprechenden Ziffern wurden denn
auch nacheinander durchgearbeitet und nachher in
einem Test noch vertieft. Aus den Reihen der Anwe-
senden wurde aber bei einzelnen Problemen doch
Kritik laut, so vor allem bei der Frist für die Oberrevi-
sion der Buchhaltungen. Hptm Christen betonte aber,
dass der persönliche Kontakt zum OKK äusserst wich-
tig sei und dass das OKK den Rechnungsführern bei
Unklarheiten helfen wolle. Im Grossen und Ganzen
wurde aber das neue VR mit seinen Vereinfachungen
mit Freude aufgenommen.

Fragen hätte es schon noch zu behandeln gegeben,
doch mit militärischer Pünktlichkeit wurde dieser auf-
schlussreiche Instruktionsabend um 22.15 Uhr been-
det.

Gestorben: Four Karl Rühle.

Pistolenclub
Schützenmeister
Four Paul Gygax, Colmarerstrasse 49, 4055 Basel

Tel. P 061 43 06 23 G 061 54 61 11

Vöc/iVe Ferartsra/rw/igeH:

• Samstag, 21. März, 8.30 - 11.30 Uhr, freiwillige
Übung und Bundesprogramm, Allschwilerweiher,
25 m.

• Samstag, 28. März, 14 - 17 Uhr, freiwillige Übung
und Bundesprogramm, Allschwilerweiher, 50 m.

• Samstag, 4. April, 8-11 Uhr, freiwillige Übung
und Bundesprogramm sowie SGM-25 Ausschei-
dungsschiessen, Allschwilerweiher 25 m.

OyVa/-C«/j
Schon wieder eine neue Trophäe? - Schon seit gerau-
mer Zeit geisterte die Idee für einen derartigen Wan-
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derpreis herum, doch die Realisation schien offenbar
mit etwelchen Schwierigkeiten verbunden gewesen
zu sein.

Nachdem sich der Schützenmeister anlässlich des
Winterausmarsches mit dem gewichtigen «Bergkri-
stall auf Holzsockel» im Rucksack abgeplagt hatte,
konnte beim gemütlichen Zusammensein Sprichwort-
lieh die Katze aus dem Sack oder der Kristall auf den
Sockel gehoben werden.

Josef Bugmann, der grosszügige Spender, bezweckt
mit seiner Aktion die Förderung der Schiesstüchtig-
keit und der Kameradschaft. (Diese und die folgenden
Angaben sind auszugsweise dem schriftlichen Regle-
ment entnommen). Die Laufzeit ist ab Saison 1986 auf
sieben Jahre beschränkt. Gewinner ist derjenige
Schütze, welcher in der Jahresmeisterschaft den hoch-
sten Punktezuwachs gegenüber dem Vollprogramm
des Vorjahres zu verzeichnen hat. Die sieben Gewin-
ner 1986 bis 1992 machen die endgültige Vergabe im
Jahre 1993 in einem Ausstich unter sich aus.

Mit markanten Leistungssteigerungen warteten 1986
Ernst Niederer und Kurt Lorenz auf. Beiden wäre der
erstmalige Gewinn zu gönnen gewesen. Kurt Lorenz
war der glücklichere und steht somit als erster Teil-
nehmer des Ausschiessens fest!

Sektion Bern
Präsident
Four Donald Winterberger, Hagwiesenstrasse 43, 3122 Kehrsatz

Tel. P 031 54 52 81 G 031 64 69 60
Technische Leitung
Hptm Roland Christen, Elzweg 21, 4900 Langenthal

Tel. P 063 22 74 42 G 031 67 43 04
Adressänderungen an:
Four Werner Marti, Nünenenstrasse 30, 3600 Thun

Tel. P 033 2315 85 G 031 67 4317

Stamm Bern
jeden Donnerstag ab 18 Uhr, im Restaurant Burgernziel Bern
Nächster Kegelabend: Donnerstag, 26. März, ab 20 Uhr

Stamm Seeland
Mittwoch, 11. März, 20 Uhr, im Restaurant zum Jäger in Jens

Stamm Oberland
Dienstag, 2. April, ab 20 Uhr, im Restaurant Rössli in Dürrenast

(Vac/îste Ferarcsta/mngcfl.'

• 67. or</e«r//c/te //awprvezsamm/wng

Zur HV vom Samstag, 14. März im AC-Zentrum Spiez
wurde persönlich eingeladen. Die Verantwortlichen
für das Pistolenschiessen (Beginn 12.30 Uhr) ersuchen
um frühzeitiges Erscheinen.

• Korhrve/Ywflg 5n/gg
Am Mittwoch, 22. April, findet in der Mannschaftska-
serne Bern ein weiterer Vorbereitungsabend statt.
Behandelt werden die Themen Pflichtkonsum,
Warenkunde, Allgemeines. Detailangaben werden in
der April-Nummer publiziert.

Der TL erwartet noch weitere Anmeldungen für den
Wettkampftag. Anmeldeformulare können bei Hptm
Roland Christen angefordert werden. Er bittet um
rasche Anmeldung. Zusammenstellung der Patrouil-
len erfolgt nach Wunsch oder Absprache.

£7«/«/? rang F7?/UÄ£ S7

Die Sektionen Bern des SFV und der SOGV boten am
19. Januar ihren Mitgliedern in der Kaserne Bern
Gelegenheit, sich von kompetenter Seite das neue VR
erläutern zu lassen. 230 Mitglieder meldeten sich an,
244 sind erschienen. Nach der 150. Anmeldung sah
sich der Leiter dieser Veranstaltung, Hptm Roland
Christen, veranlasst, nach zusätzlichen Referenten
Ausschau zu halten. Mit den Hauptleuten Max Bau-
mann und Samuel Wüthrich konnten zwei weitere
Fachleute, OKK-Revisoren, verpflichtet werden. Um
eine effiziente Einführung gewährleisten zu können,
war die Verteilung auf drei Theorieräume unbedingt
erforderlich; der grosse Filmsaal in der Hauptkaserne
war zur Begrüssung zum Bersten voll. Nach der Auf-
teilung in drei Gruppen wurde konzentriert gearbei-
tet. Im Anschluss an die Detailbehandlung der neuen
Reglemente beantworteten die Teilnehmer einen 12-

Punkte-Fragebogen und übten damit bereits den
«Ernstfall». Einige anstehende Fragen wurden
anschliessend beantwortet; weitere Unsicherheiten
müssen wohl im nächsten WK/EK geklärt werden.

A/uruf/ooc«;

Eintritte aus der Fourierschule 4/86: die Fouriere
Patrick Allenbach, Biel - Markus Bachmann, Burg-
dorf - Beat Buchser, Wabern - Gerhard Buri, Burg-
dorf - Pascal Erard, Langenthal - Markus Fivian,
Lyss - Roland Gerber, Münsingen - Daniel Gottier,
Zäziwil - Aldo Greca, Freiburg - Stefan Gygax,
Wynigen - Marcel Krebs, Meinisberg - Nikiaus
Ludin, Hinterkappelen - Stefan Lüthy, Burgdorf -
Fritz Rüfenacht, Rüegsau ~ Rolf Schneider, Kehrsatz
- Urs Schweizer, Spiegel bei Bern - Alex Spörri, Bern

- Werner Stalder, Hasle-Rüegsau - Bruno Triuga-
niello, Belp - Urs Trösch, Bern - Bruno Zbinden,
Zollikofen - Daniel Zeindler, Köniz.
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Weitere Eintritte: Adj Uof Beat Wüthrich, Monthey;
die Fouriere Peter Gärtner, Bolligen - Matthias Geh-
ring, Zürich.

Vorstand und Mitglieder heissen die Neueingetrete-
nen in ihren Reihen herzlich willkommen. Die Haupt-
Versammlung vom 14. März wäre eine gute Gelegen-
heit, Kameraden kennenzulernen und sich über das

Verbandsgeschehen informieren zu lassen.

Verstorben: die Fouriere Werner Gugger, Unterseen
und Peter Tschanz, Oberstocken.

Four

Hansruedi Sieber

1930 - 1987

Am 24. Januar verstarb nach kurzer schwerer Krank-
heit Ehrenmitglied Hansruedi Sieber, wohnhaft gewe-
sen in Biel. Seinen Kameraden von der Ortsgruppe
Seeland war nicht unbekannt, dass Hansruedi gesund-
heitliche Probleme hatte. Die Nachricht vom plötzli-
chen Tod kam indessen überraschend. Als tüchtiger
Bankfachmann und Leiter einer Filiale der Kantonal-
bank hatte Hansruedi ein ordentliches Arbeitspen-
sum zu bewältigen. Ausgleich zur beruflichen Arbeit
fand der Verstorbene unter anderem beim Fourierver-
band, dem er seit 1950 angehörte. 1968 wurde Hans-
ruedi in den Vorstand gewählt und leitete während 13

Jahren die Ortsgruppe Seeland. An der Hauptver-
Sammlung 1981 in Thunstetten wurde er aufgrund sei-
ner umsichtigen Betreuung der Ortsgruppe zum
Ehrenmitglied ernannt. Als Mitglied der Pistolensek-
tion war Hansruedi im Schießstand ein fleissiger und
gern gesehener Gast.

Als freundlicher, fröhlicher, liebenswürdiger und
geselliger Kamerad wird Hansruedi unvergessen blei-
ben.

Pistolensektion
Präsident
Four Urs Aeschlimann, Wankdorffeldstrasse 83, 3014 Bern

Tel. P 031 42 58 88 G 031 61 23 72

/n/o/raaf/onen cum Sc/i/MS/a/jr J9S7

Liebe Mitglieder
Liebe aktive Schützen

Der Jahreswechsel ist bereits seit zwei Monaten voll-
zogen. Der Vorstand hofft, dass Sie das neue Jahr gut
begonnen haben. In den ersten zwei Monaten haben
wir das PS-Jahr vorbereitet und können Ihnen nun
einige Infos bekanntgeben.

Erfreulicherweise wird der Munitionspreis für
Armeepistolen von 43 auf 37 Rappen reduziert. An
der Hauptversammlung wurde denn auch ein tieferer
Abgabepreis beschlossen. Diese finanzielle Erleichte-
rung sollte nun genug Ansporn sein, dass unsere Mit-
glieder vermehrt an Übungen und auch an Anlässen
teilnehmen. Es gibt auch dieses Jahr wieder genug
solche Gelegenheiten. Das definitive Tätigkeitspro-
gramm wird zusammen mit dem Mitgliederverzeich-
nis in den nächsten Tagen jedem Mitglied zugestellt.

Während der ganzen Saison kann bekanntlich das Ein-
zelwettschiessen des ASV (Amtsschützenverband
Bern-Land) absolviert werden. Bei jeder Übung im
Stand Riedbach bietet sich dazu Gelegenheit. Als
Neuerung wird ab 1987 dieser Stich auch aufder 25 m-
Distanz durchgeführt. Dabei sind nebst Ordonnanz-
waffen auch Kleinkaliberpistolen zugelassen. Das
Programm auf 25 m lautet: 3x5 Schuss Präzision und
3x5 Schuss Duell. Betreffend Distanzwahl muss sich
der Schütze vor Beginn der Absolvierung festlegen.
Das EWS kann also nur auf eine Distanz geschossen
werden.

Das Pistolenverbandsschiessen des ASV findet am
11. April in unserem Stand in Riedbach statt. Organi-
siert wird es von der Sektion Riedbach-Oberbottigen.
Auch hier wurden Neuerungen beschlossen: Der bis-
herige Punktegutschrift-Modus wurde in dem Sinne
erweitert, als Punkte, die nach dem Erhalt des Abzei-
chens verbleiben nicht mehr verfallen, sondern neu
nun übertragen werden.

An der diesjährigen Delegiertenversammlung des

ASV durften unsere Schützen Godi Rupp und Erich
Eglin die 3. bzw. 2. Feldmeisterschaftsmedaille in
Empfang nehmen. Diese Auszeichnung wird denjeni-
gen Schützen als Fleiss- und Schiessattest abgegeben,
die 24 bzw. 16 Bundesprogramme und Feldschiessen
mit der entsprechenden Punktzahl absolviert haben.
Wir gratulieren den beiden! Diejenigen Mitglieder
unter Ihnen, die je 8 Rranzkarten des Bundespro-
gramms und des Feldschiessens besitzen sind gebe-
ten, diese dem Vorstand rechtzeitig vorzulegen, damit
er den entsprechenden Antrag an den ASV einreichen
kann.

Zwei Wanderpreise unserer Pistolensektion sind letz-
tes Jahr ausgelaufen und sind durch zwei originelle
Nachfolgerpreise ersetzt worden. Die entsprechenden
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Reglemente wurden an der Hauptversammlung vor-
gestellt. Auch hier lohnt es sich, mitzumachen.
Nähere Einzelheiten wollen Sie dem Tätigkeitspro-
gramm entnehmen.

Als Voranzeige sei daraufhingewiesen, dass das Pisto-
lenfeldschiessen 1987 in unserem Stand durchgeführt
wird, und zwar organisiert von der PS SFV Bern. Es
findet an den folgenden Tagen statt: Samstag, 30. Mai
Vorschiessen. (Nur aus zwingenden Gründen und nur
gegen Voranmeldung), Freitag/Samstag, 12./13. Juni,
Hauptschiessen.

Nun wünscht Ihnen der Vorstand eine sichere Hand
für das HV-Schiessen am 14. März in Spiez und hofft
auf eine rege Beteiligung im laufenden Jahr: Gut
Schuss!

Sektion Graubünden
Präsident
Four Alex Brembilla, Wiesentalstrasse 105, 7000 Chur

Tel. P 081 27 17 34 G 081 21 02 71

Techn. Leiter
Obit Beat Niggli, Grosshaus, 7214 Grüsch

Tel. P 081 5211 67 G 081 21 3516
Adressänderungen bitte an den Präsidenten melden.

Stamm Chur
Dienstag, 7. April, ab 18 Uhr, im Restaurant Weisses Kreuz, Chur

Stamm Ortsgruppe Engadin
Donnerstag, 2. April, im Hotel Albana, St. Moritz

Gruppo Furieri Poschiavo
Giovedî, 2 aprile, dalle ore 18 al Albergo Suisse, Poschiavo

Väc/wre Kera/w/a/ü/nge;;:

20. WF/rA'amp/rage der //e/ferräen férédwde /'«

um 75./J6. Mm

Für diesen Grossanlass haben wir nachstehendes
Ausbildungsprogramm zusammengestellt. Wir
suchen noch Teilnehmer. Bitte meldet Euch umge-
hend beim Präsidenten.

zf i/sO;Vdwrtg5/>rogra/?zm au/d/e fferrAamp/rage

• Mittwoch, 11. März; Kameradenhilfe unter der Lei-
tung von Zivilschutz-Instruktor Hans Mani. Durch-
Führung im Quaderschulhaus, Chur, Zimmer Nr. 48.
Dauer: 19.30 - ca. 21.30 Uhr.

• Donnerstag, 19. März; Einführung neues VR 87

unter der Leitung von Obit A. Caspar, im Zivilschutz-
Zentrum Meiersboden in Chur. Kleiner Theoriesaal
Nr. 5. Dauer: 19.30 - ca. 21.30 Uhr.

• Donnerstag, 26. März, 19 Uhr; Fleischkunde bei
der Fa. Fleischhandel AG, Chur, Salvatorenstrasse.
Gastgeber: Rudolf Kunz.

• Donnerstag, 2. April; Versorgung, Verpflegungswe-
sen unter der Leitung von Major Christian Clement,
im Zivilschutzzentrum Meiersboden in Chur. Klas-
senzimmer Nr. 6. Dauer: 19.30 - 21.30 Uhr.

4S. Genera/ver.saw»!/««g vom J/. Tu/H/ar
/'« Domar/Cms

Am Vormittag trafen sich 30 Fouriere zur Besichti-
gung der EMS-Chemie AG in Domat/Ems. Von unse-
ren Kameraden, Four Kurt Oppliger und Four Karl
Bosshard, wurde uns derBetrieb in zwei Gruppen vor-
gestellt. Als erstes konnten wir das Hochregallager
besichtigen, das im Jahre 1976 erstellt wurde, und
Platz für ca. 12 000 Paletten bietet. Jede Lagerung
erfolgt im 40 m hohen und 100 m breiten Lager auto-
matisch. Dies geschieht während 24 Std. pro Tag und
zwar 365 Tage pro Jahr, da auch das ganze Jahr über
produziert wird. Die Auslagerung erfolgt jedoch nur
an Wochentagen. Nach dem Hochregallager konnten
wir die Abteilung CAD (Computer-unterstütztes
Zeichnen) besichtigen. Dort werden mittels Compu-
ter Rohrleitungen, Stahl- und Apparatebauten
gezeichnet. Durch das dreidimensionale Zeichnen ist
es möglich, in ein geplantes Gebäude «hineinzuse-
hen». Die verschiedenen Zeichnungen erfolgen zum
Teil farbig, so dass es auch für einen Laien möglich ist,
sich einen Bau gemäss Plan realistisch vorzustellen.

Nach dem Mittagessen ging es durch den Tiefschnee
zum obligatorischen GV-Schiessen. Darauf folgte die

grosse Überraschung des Tages. Wir durften das

Schloss Rhäzüns besichtigen, das sich im Besitze der
EMS-Chemie AG befindet. Die EMS-Chemie hat das

Schloss aus dem Jahre 1660 im Jahre 1959 aus einem
Konkurs heraus ersteigert. HerrRageth der EMS-Che-
mie sowie Herr Bugmann, Verwalter des Schlosses,
führten uns durch die Räume, in denen einst die
Schlossherren gewohnt hatten. Am Schluss der
Besichtigung wurde uns im Schloss noch ein Imbiss
serviert.

Im Hotel Sternen fand dann die Generalversammlung
statt. Das Protokoll der letzten GV sowie der Jahres-
bericht des Präsidenten gaben zu keiner Diskussion
Anlass. Die Jahresrechnung 1986 schliesst mit einem
Gewinn von Fr. 2782.70 ab. Somit konnte der Jahres-
beitrag unverändert auf Fr. 35.- belassen werden.

Unser 1. technischer Leiter, Oblt Hanspeter Nigg, hat
nach 3 Jahren aus beruflichen Gründen demissio-
niert. Dadurch rückte der 2. technische Leiter auto-
matisch nach. Somit ergibt sich nach den Wahlen fol-
gende Zusammensetzung im Vorstand:

Präsident:

Vizepräsident:
Kassier:

1. techn. Leiter:
2. techn. Leiter

Schützenmeister:

Fähnrich:

Four Alex Brembilla

Four Robert Gross

Four Hanspeter Tanner

Oblt Beat Niggli
Oblt Fredi Caspar

Four Aldo Gubser

Four Claudio Meyer

Als Sekretär zur Unterstützung des Vorstandes konnte
Four Karl Bosshard gefunden werden. Als neue Rech-

nungsrevisoren wurden für zwei Jahre gewählt: Four
MFD Elsbeth Bundi und Four Hanspeter Bieri.
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Die nächste 2-tägigc Generalversammlung findet in
Davos statt. Im Jahre 1989 feiert unsere Sektion das

50-jährige Bestehen. Aus diesem Grunde werden wir
eine 2-tägige Jubiläums-GV in Chur durchführen. Wir
bitten deshalb alle Mitglieder, die noch Unterlagen für
den Jubiläumsfestführer haben, diese unserem Präsi-
denten zuzustellen.

Das Jahresprogramm 1987 wurde in 3 Teile gegliedert.
1. Teil bildet die Vorbereitung auf die Wettkampftage
der Hellgrünen Verbände. Als 2. Teil folgt dann das

eigentliche Ausbildungsprogramm unserer Sektion.

Als 3. Teil werden verschiedene Schiessen aufgeführt,
an denen unsere Sektion teilnimmt. Verteilt auf das

Jahr 1987 heisst dies:

Juni:

August:

September:

Oktober:

November:

Januar 1988:

- Vpf-Übung DV des Schweiz. Feld-
postvereins im Titthof, Chur

- Besichtigung der Handelsmühle
Lietha & Co. AG, Grüsch

- Herbstübung «Valle Maggia»

- Begehung des Emmentals und
Biglenschiessen

- Endschiessen

- Absenden

- Generalversammlung

D/verse SV/desse«

3. 5. Pistolengruppenschiessen St. Margrethen
22. 8. Pistolengruppenschiessen Igis-Landquart

5. 9. Pistolengruppenschiessen Rapperswil
3. 10. Pistolengruppenschiessen Thusis

(«Burgenschiessen»)
14. 11. St. Luzi-Schiessen, Chur
23. 1.88 Pistolengruppenschiessen Mühlehorn

AMgi/sf/d-Ci/p
(fachtechnische und praktische Prüfungen)
1. Four Karl Bosshard (Pokal) mit 28 Punkten; 2. Four
Robert Gross mit 27 Punkten; 3. Obit Beat Niggli mit
27 Punkten.

A //dzes-Q/p
1. Four Fritz Andres; 2. Four Aldo Gubser (Wander-
preis Kentucky-Pistole); 3. Four Arno Jochuni.

W'<3/)/)e«,S'(7îc/ôc«stH7)

1. Adj Uof Philipp Tönz; 2. Four Georg Hemmi;
3. Four Aldo Gubser.

GE-S7/c7; (mit grossem Gabentempel)
1. Four Fritz Andres; 2. Four Georg Hemmi; 3. Four
Aldo Gubser.

Wie bereits erwähnt, hat unser 1. techn. Leiter, Oblt
Hanspeter Nigg, aus beruflichen Gründen demissio-
niert. Unser Präsident verdankt ihm seine Arbeit und
überreicht ihm im Namen unserer Sektion einen Zinn-
teller
Zum Schluss der GV dankt der Präsident Four Kurt
Oppliger, Four Karl Bosshard und Four Aldo Gubser,
für die einwandfreie Organisation der diesjährigen
Generalversammlung.

Besonders gefreut hat uns die rege Beteiligung der
jungen Fouriere an dieser Generalversammlung. Der
Gemeinde Domat/Ems, die durch den Gemeindeprä-
sidenten, Herrn Rageth, vertreten war danken wir für
den spendierten Apéro.

Nach dem Nachtessen konnten wir wieder auf ein
erfolgreiches Jahr zurückblicken, in dem sicher die
DV 1986 auf der Lenzerheide als Höhepunkt hervor-
stach.

£7izk «gen /R a «gv eck « « dm«ge«

A/ajor-Sc/rm/d-C«/)
(Teilnahme an fachtechnischen Veranstaltungen)
1. Four Hanspeter Bieri (Glarner Zinnkanne) mit 20

Punkten; 2. Four Alex Brembilla mit ebenfalls 20

Punkten; 3. Major Christian Clement mit 19 Punkten.

Jfandezpzm des A/q/oz C/eme«f
(Förderung der taktischen und praktischen Kennt-
nisse des Fouriers)
1. Four Hanspeter Bieri (Wappenscheibe), 8 Anlässe;
2. Four Alex Brembilla, 7 Anlässe;3. FourKurtOppli-
ger, 7 Anlässe.

Bünde/preis Stodd/ez/czwg (Beteiligung am Stamm)
1. Four Werner Janett (Steinbierkrug) und Four Wer-
ner Würth mit je 11 Stammbesuchen; 3. Major Chri-
stian Clement, Four Hanspeter Bieri, Four Alex
Brembilla und Four Claus Peder mit je 10 Stammbesu-
chen.

WK
RS

keine Büromaterialsorgen

dank M Ü L L E R ' S

Formularpaket
Militärverlag

Müller AG, 6442 Gersau
Telefon 041 8411 06
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Sektion Ostschweiz Section Romande (ARFS)
Präsident
Four Jürg Gubser, c/o Gubser Treuhand, Zürcherstrasse 9,

8640 Rapperswil SG Tel. P 055 28 2t 48 G 055 27 97 97

1. Techn. Leiter
Hptm Christian Lutz, Rosenfeldweg 10, 9000 St. Gallen

Tel. P 071 27 07 49 G 071 251215
Adressänderungen an:
Four Hanspeter Croato, Bahnhofstrasse 25
8253 Diessenhofen Tel. P 053 7 64 43 G 053 7 81 21

Ä"o/77ge«rfa:

Aufgrund einer Unachtsamkeit hat sich der «Feh-
lerteufel» eingeschlichen und zwar bei der
Rubrik

Generalversammlung,

die nun definitiv am

Samstag, 21. März

stattfindet.

Bitte in der Agenda eintragen!

A/u/a/Zone«:

Der Sektionsvorstand freut sich, die folgenden neuen
Kameraden in der Sektion Ostschweiz willkommen
zu heissen:

.Jus der Fbur/'erac/tu/e 5/56 (TVac/t/ragj

Andreas Angehrn, Arbon.

r/er FoMr/crjc/ru/c 4/56

Marco Albrecht, Mels - Erich Baumann, Flawil -
Patrick Bigger, Wil - Gerold Brütsch, Diessenhofen -
Marco Cozzio, Kronbühl - Felix Dietrich, Rebstein -
Erich Geisser, Altstätten - Rolf Grassen, Jona - Ste-
fan Gut, St. Gallen - Roland Jäger, Heerbrugg - Chri-
stian Keller, Frauenfeld - André Kobelt, Speicher -
Christian Meier, Degersheim - Edgar Meier, Egnach
- Jaques Mutanovic, Goldach - Otmar Schneider,
St. Gallen - Felix Somm, Kreuzlingen - Marcel
Thoma, Schwarzenbach - Roman Zwicker, St. Gal-
len.

Wir bitten Euch, geschätzte Neumitglieder, an den
Anlässen der Sektion und der Ortsgruppen aktiv mit-
zumachen.

Die Obmänner der Ortsgruppen würden sich freuen,
Euch persönlich kennenzulernen. Sie wünschenEuch
bei den Ortsgruppenanlässen viel Vergnügen.

Kontaktadresse
Four Germain Hennet, rue des Fauvettes 6, 2800 Delémont

Tel. P 066 22 74 72 G 061 23 58 88

Stamm in den Kantonen Jura, Neuenburg, Freiburg, Wallis, Waadt
und Genf

Benutzt die Gelegenheit während Eurem Welschland-
aufenthalt zur Teilnahme an den vielfältigen Ver-
anstaltungen der «Groupements» unserer Sektion.
Programm wird über obige Kontaktadresse zugestellt.

Sektion Solothurn
Präsident
Four Hansruedi Schütz, Schützweg 1, 4536 Attiswil

Tel P 065 77 24 34 G 065 21 26 55

1. Techn. Leiter
vakant

2. Techn. Leiter
Four Armin Glutz, Geissfluhstrasse 8, 4500 Solothurn

Tel. P 065 22 84 01 G 065 22 36 61

//e//grane fkét/kamp/i'agc /J.//6. A/a/

Hast Du vergessen Dich anzumelden?

Möchtest Du Dich optimal vorbereiten?

Bist Du ein guter Schütze oder willst Du es werden?

HastDu keine Fahrgelegenheit, um unsere Anlässe zu
besuchen?

Die Vorstandsmitglieder orientieren Dich gerne!

Kontaktadresse:

Armin Glutz, Geissfluhstrasse 8, 4500 Solothurn,
Telefon P 065 22 84 Ol G 065 22 36 61.

W-a/ir/ervöge'/ Züg/er

Bei Adressänderungen und -korrekturen bitte immer
sofortige, schriftliche Meldung an den Präsidenten,
damit Du das Fachorgan und unsere internen Mittei-
lungen pünktlich bekommst.

£7«e //?/cre.jsa/7/e warf dankAare ,4r6e//
enva/te/ D/c/r

Du bist Quartiermeister und möchtest gerne in

unserem kameradschaftlichen Sektionsvorstand
mitarbeiten.

Wir sind ein gut eingespieltes Team und gerne
bereit, Dich als technischen Leiter aufzunehmen
und zu unterstützen.

Interessiert? Klar

Melde Dich beim Präsidenten (Adresse im Sek-

tionskopf)-
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£/>j/«/l/'W«g /Ai5 Ke/-»'(7//i/A/g5/'Pg/p/A!eAiA 57

Donnerstag, 5. Februar, 19 Uhr; aus dem ganzen Kan-
tonsgebiet hatten sich viele interessierte Fouriere und
eine Gruppe Küchenchefs in das bezaubernde Städt-
chen Wangen an der Aare begeben, um sich auf den
kommenden Dienst und die bevorstehenden Wett-
kampftage optimal vorzubereiten. Dem Vorstand
gelang es, den erfahrenen Referenten Hptm Max Bau-
mann, OKK-Revisor, für diese Instruktion zu gewin-
nen. Der gebürtige Solothurner konnte die Anwesen-
den trotz der trockenen Materie, mit seinem Vortrag
sofort fesseln. Verschiedentlich entlockten einzelne
Neuerungen den aktiven Rechnungsführern freudige
Ausrufe. So zum Beispiel die Tatsache, dass der nicht
beanspruchte Verpflegungskredit vollständig in den
nächsten Dienst übernommen werden kann, ein Defi-
zit am Schluss des Truppenkurses muss nun nicht
mehr vom Fourier bezahlt werden, sofern keine Grob-
fahrlässigkeit besteht.

Aber auch zweifelnde Stimmen wurden zwischen-
durch hörbar: Militärfrachtbriefe werden von der SBB
nicht mehr akzeptiert, um vom Grossisten Verpfle-
gung anliefern zu lassen. Die Frachtkosten müssen
also zu den Verpflegungspreisen dazugerechnet wer-
den, was zum Teil die Kosten massiv erhöht. Es gilt
wieder die Devise «Ehret heimisches Schaffen!»

Auch in den «Ergänzungen zum VR» (VRE) hat es

einige wesentliche Änderungen gegeben, so ist nun
die Kleider- und Camionnageentschädigung im Sold
inbegriffen.

Dass Neuerungen nicht nur Erleichterungen bringen,
erklärte uns Hptm Baumann an folgenden Beispielen:
Da der Kontenplan neu überarbeitet wurde, müssen
alle Formulare mit vorgedruckter Kontierung geän-
dert werden. Auch gewisse Bezeichnungen müssen
nun korrigiert werden (z. B. alt: Sold- und Kleiderent-
Schädigung, neu: Soldentschädigung). Diese Mehrar-
beit dauert natürlich nur solange, bis die alten Vorräte
an Formularen aufgebraucht sind.

Da die Fourieranleitung vom VR abhängig ist. wird
Mitte 1987 ein völlig überarbeiteter «Behelf für Rech-
nungsführer» erscheinen. Auch das Reglement «Trup-
penhaushalt» ist in Überarbeitung.

Zum Schluss seines sehr informativen Referates kam
Hptm Baumann auf die Arbeit im OKK zu sprechen.
«Kompetent und freundlich» sei das Motto der Bun-
desangestellten. Leider könne man häufig meinen,
dass das OKK ein Sorgen- und Reklamationsdienst
sei. die Angestellten würden sich aber gerne vermehrt
auch über positive Reaktionen freuen.

Zum Schluss des gelungenen Abends verteilte Herr
Baumann einen Test über das Gehörte, und beantwor-
tete die gestellten Fragen kompetent und freundlich.

Sezione Ticino
Casella postale 22, 6512 Giubiasco

Présidente
Furiere Adriano PelIi, via alle gerre 20, 6512 Giubiasco

Tel. P 092 27 20 22 U 092 6214 84

Commissione tecnica
Magg Qm Feiice Ruffa, Magg Qm Luigi Ghezzi
cap Qm Giorgio Boggia

Sektion Zentralschweiz
Präsident
Four Urs Bühlmann, Lützelmattstrasse 10, 6006 Luzern

Tel. P 041 31 56 18 G 041 57 22 72
Techn. Leiter
Oblt Kurt Haas, Huebwiesenstrasse 8, 8155 Niederhasli

Tel. P 01 850 6418 G 01 3051212
Adressänderungen schriftlich an:
Four Franz Geissmann, Gartenstrasse 5 B, 6331 Hünenberg

Stamm
Dienstag, 7. April, ab 20 Uhr, im Hotel Drei Könige, Ecke Bruch-
strasse/Klosterstrasse, 6003 Luzern

/VaT/me FeraAzxra/?«/zg;

• Cezzera/veraaAAZAAz/i/Azg voaaz SV/AAzsfag, 7. Marc
;>z Sc/zhtc

Zur Erinnerung für alle und ganz besonders für die

«Ferienheimkehrer», am 7. März findet unsere GV
in Schwyz statt (separate Einladung wurde versandt).

Sektion Zürich
Präsident
Four Hans Gloor, Geissewinkel 1, 8197 Rafz

Tel. P 01 869 17 61 G 01 850 36 00

TK-Leitung
Oblt Qm Ruedi Weber, Schauenbergstrasse 60, 8046 Zürich

Adressänderungen an:
Four Christian Würgler, Rebhaldenstrasse 33, 8912 Obfelden

Tel. P 01 761 36 63 G 01 761 4415

Technische Kommission

• Fo/Tcra/Az/A/g Ile?r5<7A?z/z//c7ge

/DzegXAAzohz/AAzac'/zi/Azg

Dienstag. 10. März. 19.30 Uhr. Treffpunkt Restaurant
Militärkantine Kloten, Lufingerstrasse 21.

Die TK bietet das Thema als allgemeine Weiterbil-
dung und als Wettkampfvorbereitung an.

Nicht zögern - erscheinen!

Noch bietet sich Gelegenheit sich für die W ettkampf-
tage der «Hellgrünen» als Teilnehmer (mit oder ohne

Partner) zu melden.
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Regionalgruppe Zürich Stadt
Obmann
Four René Knecht, Brunaustrasse 179, 8951 Fahrweid

Tel. P 01 748 35 97 G 01 201 08 44

Stamm
Montag, 6. April, ab 17.30 Uhr bis ca. 19.30 Uhr, im Restaurant
Börse, beim Paradeplatz

Zu unserem monatlichen Treffpunkt in lockerer
Atmosphäre sind alle Fouriere aus Stadt und Umge-
bung herzlich eingeladen, einmal «hereinzuschauen».
Die Teilnehmer freuen sich jetzt schon über jedes
neue Gesicht! Steigt ein ins nächste Tram zum Parade-
platz!

Regionalgruppe Bülach
Obmann
Four Donald Engeli, Riedenerstrasse 1, 8304 Wallisellen

Tel. P 01 830 3410 G 055 27 35 70

Stamm
Montag, 6. April, ab 20 Uhr, im Restaurant Club 70,
Kirchgasse 27, vis à vis Sternen, in Kloten

Regionalgruppe Schaffhausen
Obmann
Four Patrie Studer, Ungarbühlstrasse 25, 8200 Schaffhausen

Tel. P 053 4 61 71 G 053 4 48 77

Stamm
Donnerstag, 2. April, ab 20 Uhr, im Restaurant-Hotel Bahnhof,
Schaffhausen

• A'fl'c/îJte Kera/tsra/runge//:

Samstag/Sonntag, 4./5. April findet der 22. Schaff-
hauserNachtpatrouillenlauf im Raum Thayngen statt.

Wiederum dürfen wir eine Kantine betreiben. Ich
suche noch einige Helfer für diesen Job.

Mittwoch, 24. April, ab 18.30 Uhr, Schiessen beim
Pistolenclub Neunkirch. Gilt als Training, speziell für
«Nichtprofis».
Paul Heer und Armin Pfund werden uns Tips und Rat-
schlage erteilen.

Um die Schießsaison würdig eröffnen zu können bitte
ich um eine grosse Beteiligung.

Regionalgruppe Winterthur
Kontaktadresse:
Four Benito Enderle, Bachtelstrasse 27, 8400 Winterthur

Tel. P 052 23 30 83

Stamm
Freitag, 13. März, ab 20 Uhr, im Stadtkasino Winterthur
Freitag, 20. März, ab 20 Uhr, im Stadtkasino Winterthur
Freitag, 27. März, ab 20 Uhr, im Stadtkasino Winterthur

Ja/îreMc/i/uM/e/cr m/7 Damen

Traditionell trafen wir uns am 23. Januar mit unseren
Damen im Hotel-Restaurant Wartmann zum Jahres-
bankett, damit auch sie wieder einmal wissen, mit
wem wir Männer uns jeweils am Freitagabend treffen!

30 Personen fanden sich zum Apéro und zum
anschliessenden Bankett ein. Int Stammbuch konnten
wir feststellen, dass Four Karl Rathgeb seit 50 Jahren
dabei ist; so alt ist nämlich unser Stamm! Der
Gefeierte konnte ein flüssiges Präsent in Empfang
nehmen. Als Sponsor für ein neues Stammbuch konn-
ten wir Four Hermann Aeschbach gewinnen, dem wir
herzlich danken.

Gegen Mitternacht wurde die Hanspeter Steiger-
Kanne aus Freude über den gelungenen Anlass einige
Male gefüllt. So kamen auch unsere Stammtisch-
Zinnbecher zu Ehren, die wir natürlich mitgenom-
men hatten.

Die Ortsgruppe soll aktiviert werden und dazu spre-
chen wir auch diejüngeren Mitgliederan. Sie alle wer-
den von uns im Laufe des Frühjahrs hören. Wir hof-
fen, dass wir sie dann auch in unserem Kreis begrüs-
sen können.

Regionalgruppe Zürcher Oberland
Obmann
Rf Martin Läng, Widumstrasse 8, 8603 Schwerzenbach

Tel. P 01 825 03 83 G 01 821 59 21

Stamm
Montag, 6. April, bei der RG Bülach, ab 20 Uhr im Restaurant
<Club 70>, Kirchgasse, Kloten.

• /Yac/zs/e Kera/zs/a/rw/zg;

Donnerstag, 23. April, Pistolenschiessen in Uster, auf
der 25 m-Anlage der SGU.

Kameraden, dies ist die einzige Gelegenheit, um vor
den Wettkampftagen 15./16. Mai) noch zu üben.

Anmeldung bis 11. April an Four Peter Eltschinger,
Winikerstrasse 8, 8610 Uster, oder an den Obmann.

Pistolensektion
Obmann
Four Hannes Müller, Lenzburgerstrasse 30, 5507 Mellingen

Tel. P 056 91 29 81

Adressänderungen an:
Ernst Müller, Lerchenberg 17, 8046 Zürich

• £ràj//>/irngs'sc/!/«5c/7 79S7

Samstag, 28. März, Einladung folgt!

79. £R-£re«/zr/5c/za/7s.s<:7z/M.ye/z RSS - RS £gg

Beim LP-Freundschaftsmatch in der Probstei vom
28. Dezember siegten die Fouriere mit 187,905 Punk-
ten vor unseren Freunden aus Egg mit 183,045 Punk-
ten. Die PSS stellte 19 Teilnehmer und 8 Pflichtresul-
täte, die Pistolenschützen Egg 16 Teilnehmer und 7

Pflichtresultate. Die ersten Plätze der Rangliste wur-
den alle von Kameraden der PSS belegt, nämlich:
1. Fritz Reiter, 192 Punkte; 2. Gerold Glatz, 189 Punkte
und 3 Max Hasler, 187 Punkte. Bester Schütze der PS

Egg war Willy Brüngger mit 183 Punkten.

Der Fourier 3/87 135


	Der Fourier : offizielle Mitteilungen des Schweizerischen Fourierverbandes

